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AMT DER SALZBURGER LANDESREGIERUNG 
t:8l Postfach 527, A-5010 Salzburg lli!](0662)8042-2160 l!!l633028 DVR: 0078182 

Zahl 

wie umstehend 

Betreff 
wie umstehend 

Chiemseehof 

(0662)8042-

1. Amt der Burgenländischen Landesregierung 
Landhaus 
7000 Eisenstadt 

Datum 

2. Amt der Kärntner Landesregierung 
Arnulfplatz 1 
9020 Klagenfurt 

3. Amt der NÖ Landesregierung 
Herrengasse 9 · l�<,�:;JJ( •.• , • .  " .......... , ....... 1." •••.• , . . .......... . , 
1014 Wien 

4. Amt der OÖ Landesregierung 
Klosterstraß� 7 
4020 Linz 

5. Amt der Steiermärkischen Landesregierung 
Hofgasse 
8011 Graz 

6. Amt der Tiroler Landesregierung 
Maria-Theresien-Straße 43 
6020 Innsbruck 

7. Amt der Vorarlberger Landesregierung 
Landhaus 
6901 Bregenz 

8. Amt der Wiener Landesregierung 
Lichtenfelsgasse 2 
1082 Wien 

9. Verbindungsstelle der Bundesländer 
beim Amt der NÖ Landesregierung 
Schenkenstraße 4 
1014 Wien 

. l �präsidium des Nationalrates 
� Dr. Karl-Renner-Ring 3 

1017 Wien 

zur gefl. Kenntnis. 

Für die Landesregierung: 
Dr. Herfrid Hueber 

Für 
der 

die Ri�gkeit 
AUSfer� 

Form 50-11.89. 
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AMT DER SALZBURGER LANDESREGIERUNG 
L8l Postfach 527, A-5010 Salzburg � (0662)8042-2160 llil633028 DVR: 0078182 

Bundesministerium für 

wirtschaftliche Angelegenheiten 

Stubenring 1 

1011 Wien 

Zahl 
0/1-978/4-1996 

Betreff 

Chiemseehof 

(0662)8042-2982 

Frau Dr. Margon 

Datum 
15.4.1996 

Entwurf eines Bundesstraßenfinanzierungsgesetzes; ergänzende 
Stellungnahme 
Bezug: ha Zl 0/1-978/3-1996 

Zum obbezeichneten Gesetzentwurf gibt das Amt der Salzburger Lan

desregierung in Ergänzung zu ha Zl 0/1-978/3-1996 folgende Stel

lungnahme bekannt: 

Zu § 13: 

Abs 9 sieht vor, daß 50 % der Strafgelder für den Aufwand der 

Organe der Bundesgendarmerie und Bundessicherheitswache gewidmet 

sind. Es wird gefordert, daß auch für den Verwaltungsaufwand im 

Zusammenhang mit den Strafverfahren bei den Bezirksverwaltungs

behörden und bei den Unabhängigen Verwaltungssenaten ein Teil der 

Strafgelder (zB 20 %) für das Land zur Verfügung gestellt werden. 

Gleichschriften dieser Stellungnahme ergehen ue an die Verbin

dungssteile der Bundesländer, an die übrigen Ämter der Landes

regierungen und in 25 Ausfertigungen an das Präsidium des Natio

nalrates. 

Für die Landesregierung: 

Landesamtsdirektor 
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